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Filmpremiere: „Die Azoren – Unterwassererlebnisse entlang 
des mittelatlantischen Rückens“ 
26. Februar 2011,16 Uhr, Festsaal, 2. OG, SENCKENBERG Naturmuseum Frankfurt 
 
Frankfurt 22.02.2011. Wahoo heißt Robert Minderleins Tauchbasis auf den 
Azoren. Wahoo (Acanthocybium solandri) ist der Name eines sehr schnellen 
Raubfisches der Familie der Makrelen. Und „Wahoo!“ denkt sich der Besucher 
beim Anblick der atemberaubenden Filmaufnahmen, die Robert Minderlein auf 
seinen Tauchgängen der letzten fünf Jahre gesammelt hat. Das SENCKENBERG 
Naturmuseum zeigt in einer Premiere den Film „Die Azoren – 
Unterwassererlebnisse entlang des mittelatlantischen Rückens“. 
 
Auf einer großen Leinwand scheint es, als würde man selbst durch die 
Unterwasserlandschaft tauchen. Nur ohne schwere Sauerstofflasche auf dem Rücken, 
ohne die Sicht einengende Taucherbrille und ohne Mundstück, das einen mit der 
nötigen Luft zum Atmen versorgt. Zum Greifen nah erscheinen die Tiere. Große 
Schulen von Rochen schweben wie ein dunkler Schattenriss durch das Türkis des 
Atlantiks. Nur die Klänge sphärischer Musik begleiten durch den Film, so dass man 
sich ganz auf den Besuch in dieser fremden Welt einlassen kann. 
 
Auf 42 Minuten Filmmaterial hat Robert Minderlein die Highlights seiner Tauchgänge 
aus den Jahren 2006 bis 2010 zusammengestellt. Gezeigt werden besondere 
persönliche Unterwassererlebnisse und seltene Momentaufnahmen aus einem 
Lebensraum, zu dem der Mensch ohne Hilfsmittel keinen Zutritt hat und dessen ganze 
Vielfalt an Lebewesen noch lange nicht entdeckt ist. Da flirrt zum Beispiel „Zu 
Cristatus“, ein Vertreter der Familie der Sensenfische, durch das kristallklare Blau. 
Wie von einem anderen Stern wirkt das Tier, das sich fast senkrecht stehend im 
Wasser fortbewegt und lange Flossenstrahlen wie Tentakeln hinter sich herzieht. Der 
ungewöhnliche Augenblick, in dem ein Walhai durch die dicht geballte Formation 
eines Makrelenschwarms zieht, ist ein weiteres Taucherlebnis, das der Film mit an die 
Oberfläche bringt. 
 
Die Schönheit und Ausdruckskraft der Bilder gibt Einblick in ein besonderes 
Ökosystem. Die Azoren liegen auf dem nördlichen Teil des mittelatlantischen 
Rückens, der längsten unterhalb des Meeresspiegels liegenden Gebirgskette der 
Erde. Die vulkanischen Entstehung des zu Portugal gehörenden Archipels und 
nachfolgende Erosionsprozesse haben eine äußerst abwechslungsreiche 
Topographie hervorgebracht. Durch den Golfstrom gelangt nährstoffreiches 
Tiefenwasser hierher und wird nach oben gedrückt. Eine ideale Voraussetzung für 
eine außergewöhnliche und reichhaltige Tierwelt in den Küstengewässern, die Robert 
Minderlein in seinem Film vorstellt. 
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Den Profitaucher, der seit 1998 auf Santa Maria, der südlichsten Azoreninsel lebt und 
dort die Tauchbasis „Wahoo Diving“ aufbaute, verbindet eine besondere Freundschaft 
mit dem Senckenberg Naturmuseum in Frankfurt. Als begeisterter Besucher und 
leidenschaftlicher Beobachter der Unterwassertierwelt schickte er Senckenberg hin 
und wieder Tier-Präparate. Mit der Filmproduktion ist Minderlein eine besondere 
Mischung seltener Motive und begleitender Musik gelungen: ein spannendes und 
entspannendes Unterwassererlebnis. 
 
Robert Minderlein steht nach der Premiere als Interviewpartner zur Verfügung. 
 
Die Premiere ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Wann: 26. Februar 2011, 16 Uhr 
Wo: Festsaal, 2. OG SENCKENBERG Naturmuseum Frankfurt 
 
Die Erforschung von Lebensformen in ihrer Vielfalt und ihren Ökosystemen, 
Klimaforschung und Geologie, die Suche nach vergangenem Leben und letztlich das 
Verständnis des gesamten Systems Erde-Leben – dafür arbeitet die SENCKENBERG 
Gesellschaft für Naturforschung. Ausstellungen und Museen sind die Schaufenster 
der Naturforschung, durch die Senckenberg aktuelle wissenschaftliche Ergebnisse mit 
den Menschen teilt und Einblick in vergangene Zeitalter sowie die Vielfalt der Natur 
vermittelt. Mehr Informationen unter www.senckenberg.de. 
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